
Bericht und Antrag vom 25. April 2024 

an das Parlament 

   

 

Interpellation SP-Fraktion «Reichsbürger-
treffen wirft Fragen auf» 
 

 

Die SP-Fraktion reichte am 19. März 2024 die von zehn Parlamentsmitgliedern unterzeichnete Interpellation 

«Reichsbürgertreffen wirft Fragen auf» ein (siehe Beilage). Der Stadtrat beantwortet diese wie folgt: 

 

 

Vorbemerkung 

Die Stadt Gossau distanziert sich klar von der Reichsbürger-Bewegung und teilt die Auffassung der Interpellan-

ten. 

 

 

Frage 1 

Wann und wie hat der Stadtrat von diesem Treffen erfahren? 

 

Antwort 
Der Stadtrat hat am Montag, 18. März 2024, durch die Medienberichterstattung von der geschlossenen Veran-

staltung vom Sonntag, 17. März 2024, erfahren. 

 

 

Frage 2 
Bestand ein Austausch mit der Polizei bezüglich eines möglichen Eingreifens? 

 

Antwort  
Ein solcher Austausch konnte aus chronologischen Gründen gar nicht bestehen. Hätte der Stadtrat im Vorfeld 

Kenntnis von der Veranstaltung gehabt, hätte er das persönliche Gespräch mit dem Vermieter gesucht. Eine 

Rechtsgrundlage für ein präventives Eingreifen des Stadtrats besteht demgegenüber nicht. Gemäss Art. 50quater 

Abs. 2 Polizeigesetz (sGS 451.1) können Veranstaltungen auf privatem Grund nur verboten werden, wenn eine 

schwere und unmittelbare Gefährdung oder Störung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung nicht anders ab-

gewehrt werden kann oder Anzeichen bestehen, dass es zu Verbrechen oder Vergehen kommen könnte. 

 

 

Frage 3 
Teilt der Stadtrat die Sorge der SP, dass solche von Verschwörungstheoretikern und/oder Straftätern geprägte 

Anlässe dem Ansehen unserer Stadt schaden? 

 

Antwort 

Der Stadtrat teilt die Sorge und stellt klar, dass es keinen Zusammenhang zwischen der Veranstaltung und der 

politischen Stadt Gossau gibt.  

 

 

Frage 4 
Akzeptiert der Stadtrat die Haltung des Vermieters, wonach er bei den Gästen, die Veranstaltungen durchführen 

wollen, keine Differenzierung vornimmt? 

 



Interpellation SP-Fraktion «Reichsbürgertreffen wirft Fragen auf» Seite 2 

 

 

Antwort 
Auch der Stadtrat stört sich am undifferenzierten Verhalten des Vermieters. Es ist jedoch nicht seine Aufgabe, 

die Geschäftspraxis einer privaten Unternehmung zu beurteilen, so lange diese kein Verwaltungsverfahren aus-

löst. 

 

 

Frage 5 
Wie kann erreicht werden, dass solche oder ähnliche Veranstaltungen zukünftig in Gossau nicht mehr stattfin-

den? 

 

Antwort 
So lange die Versammlungsfreiheit gemäss Bundesverfassung gewährleistet ist, keine Bewilligungspflicht für pri-

vate Anlässe in dafür geeigneten Räumen besteht oder eine Organisation durch übergeordnetes Recht in ihrem 

Handeln eingeschränkt wird, kann dies durch die Stadt nicht verhindert werden. 

 

 

Stadtrat 
 

 

 

 

Beilage 
Interpellation 
 



Stadtparlament

EJ Motion
3 Postulat

x Interpellation

Deinfache Anfrage

Eingereicht von: SP Fraktion

Titel:

Reichsbürgertreffen wirft Fragen auf

»000...111:171-tGossau

t Ht nH j cr7ni

Onclinal

E 2 O. März 2024

CFKO
Kontc

Visum

Di e SP Gossau-Arnegg ni rnrnt  rni t  Besorgni s zur Kenntni s,  dass si ch am Sonntagnachmi t tag i m Hofstadl
60 Rei chsbürger zu ei nern Kongress getrof fen haben.  Der sel bsternannte «Köni g» Peter Fi tzek hat te ei nen
grossen Auftritt. Solche widerlichen Treffen von Verschwörungstheoretikern mit Neigung zu rechtsextre-
rnern Gedankengut  bedeuten für di e Stadt  Gossau ei nen unerwünschten I mageschaden,  der ganz und gar
nicht zurn Jubiläurnsjahr passt.

SRF berichtete wiederholt kritisch
Zi t at  aus SRF 4 News vorn 23. 3. 2023:  Mi t t e Woche wurden i n St . Gal l en Hausdurchsuchungen durchge-
führt .  Di e Bundesanwal tschaf t  eröf fnete ei n Strafverfahren gegen zwei  Personen mi t  Schwei zer Staatsbür-
gerschaft. Extrernisrnus-Forscher Dirk Baier rät, die potenzielle Anhängerschaft in der Schweiz nicht zu
ei nfach al s «Spi nner» abzutun.  Di e Nachri chtendi enste Deutschl ands und der Schwei z stufen Rei chsbürger
als gefährlich ein.
Vor zwei  Wochen,  arn 6.  März,  beri chtete SRF-News unter dern Ti tel  «Schwei z di ent  Pseudoköni g al s
Drehscheibe» folgendes: Zitat:
Der «Köni g» bezei chnet  si ch sel bst  al s Rei chsbürger und verbrei tet  ei ne ant i semi t i sche Wel tsi cht .  Di e
KRD1er l ehnen Staaten wi e Deutschl and oder di e Schwei z ab und rufen zurn Systemurnsturz auf .
Der Verfassungsschutz warnt  auch vor den Gel drnaschen Fi t zeks:  Wer si ch dern KRD anschl i esse oder mi t
Anhängern geschäf te,  ri ski ere grosse f i nanzi el l e Schäden.  Nun wi l l  das KRD sei n Abzocksystern auch i n
der Schwei z verankern.  Peter Fi tzek i st  der sel bsternannte Köni g.  Gegen den 59- j ähri gen l aufen i n
Deutschl and verschi edene Verfahren.  Er wurde auch schon rnehrfach verurtei l t ,  etwa wegen i l l egal er Ver-
sicherungsgeschäfte, urkundenfälschung und Körperverletzung.
(Link: https://www.srEch/news/schweiz/undercover-bei-den-abzockern-schweiz-dient-pseudo-koenig-als-
drehscheibe

Für di e SP Gossau i st kl ar,  dass si ch ei n sol ches Treffen i n unserer Stadt ni cht wi ederhol en darf.
Die SP bittet den Stadtrat urn Beantwortung folgender Fragen:

I. Wann und wi e hat  der Stadtrat  von di esern Tref fen erfahren?
2. Bestand ei n Austausch rni t  der Pol i zei  bezügl i ch ei nes rnögl i chen Ei ngrei fens?
3. Tei l t  der Stadtrat  di e Sorge der SP,  dass sol che von Verschwörungstheoret i kern und/ oder Straf tä-

tern geprägte Anl ässe dern Ansehen unserer Stadt  schaden?
4. Akzept i ert  der Stadtrat  di e Hal tung des Verrni eters,  wonach er bei  den Gästen di e Veranstal tungen

durchführen wollen keine Differenzierung vornimmt?
5. Wi e kann errei cht  werden,  dass sol che oder ähnl i che Veranstal tungen zukünf t i g i n Gossau ni cht

mehr stattfinden? (Sensibilisierungskampagne)

SP Fraktion:

Datum:19. März 2024
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